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Herren Kreisliga A

TV Bezgenriet : FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach III 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Keller bleibt gegen den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach III 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Bezgenriet in der Herren Kreisliga A gegen den
FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lang / Klieber kamen mit der
Spielweise von Vejseli / Buck am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück Arbeit hatten Munz / Keller bei
ihrem 3:2 gegen Brachmann / Pohl zu verrichten. Das Doppel zwischen Miller / Keller und Schmidt /
Funk endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch Armin Munz beim 3:0 mit Vejsel Vejseli. Da gab es nichts
zu rütteln. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Stefan Lang bei seiner Niederlage gegen Mario
Brachmann. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Florian Keller gelang es Hans Schmidt zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch
noch bestätigte. Markus Miller hatte im Anschluss gegen Matthias Pohl trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 4:11, 6:11, 8:11 wenig zu bestellen. Das musste
man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim 3:0-Sieg gegen Christian
Buck zeigte Mario Keller indes seinem Gegner die Grenzen auf. Beim 3:1-Erfolg gegen Alexander
Funk kam Manuel Klieber nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV Bezgenriet und FTSV Bad Ditzenbach-
Gosbach III in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Armin Munz bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Mario Brachmann von Beginn an. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Stefan Lang seinem Gegner Vejsel Vejseli letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Lang beendet wurde. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Florian Keller eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Florian Keller gewann gegen Matthias Pohl mit 3:2. Der neue Zwischenstand
war 8:4. Markus Miller holte mit einem 3:1 gegen Hans Schmidt einen Punkt für sein Team. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Bezgenriet nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Rechberghausen II am 01.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 02.10.2022 gegen die KSG Eislingen 1946 erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Bezgenriet

Doppel: Lang / Klieber 1:0, Munz / Keller 1:0, Miller / Keller 1:0 
Einzel: A. Munz 1:1, S. Lang 0:2, F. Keller 2:0, M. Miller 1:1, M. Keller 1:0, M. Klieber 1:0 
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 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach III
Doppel: Brachmann / Pohl 0:1, Vejseli / Buck 0:1, Schmidt / Funk 0:1 
Einzel: M. Brachmann 2:0, V. Vejseli 1:1, M. Pohl 1:1, H. Schmidt 0:2, A. Funk 0:1, C. Buck 0:1


